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Nach dem, was an dem entgegengesetzten Ende des Landes
im Osten geschieht, wo noch viel ältere Verpflichtungen des Bundes
ihrer Erfüllung harren, bietet die Art und Weise, mit der den Wünschen
der Genfer Miteidgenossen von der Bundesversammlung entsprochen
wurde, ein besonderes erfreuliches Bild.

Schweizerischer Bundesrat. Mit Schreiben vom 9. Juli d. J.

hat Bundesrat M. Rauchet, der zur Zeit dem Departement des Innern
vorsteht, der Bundesversammlung aus Gesundheitsrücksichten seinen
Rücktritt erklärt. — Die Wahl seines Nachfolgers ist auf den 12. Juli
angesetzt worden.

t Am Abend des 10. Juli ist Bundesrat Dr. Adolf Deucher
in seinem 82. Lebensjahr gestorben. Er ist während seiner 29jährigen
Amtstätigkeit mit Ausnahme weniger Jahre dem Handels-, Industrie-
und Landwirtschafts-Departement vorgestanden.

Eidg. Geometerprüfungen. Im Laufe dieses Herbstes werden
eine ausserordentliche theoretische sowie praktische Geometerprüfungen

abgehalten. Ort und genauer Zeitpunkt werden später
bekannt gegeben. Anmeldungen zu diesen Prüfungen sind dem
Eidg. Grundbuchamt in Bern bis spätestens 20. Juli d. J.
einzureichen und zwar gemäss den Bestimmungen des Réglementes über
die Erwerbung des Eidg. Geometerpatentes für Grundbuchvermessungen

vom 27. März 1911.

Eidg. Technische Hochschule. Doktorpromotion. Die Eidg.
Technische Hochschule hat dem diplomierten Fachlehrer in
Naturwissenschaften Herrn Adolf Brutschy aus Rheinfelden (Aargau) die
Würde eines Doktors der Naturwissenschaften verliehen (Dissertation:

Monographische Studien am Zugersee).

Konkurrenzen.
Schulhaus Entlebuch. Bei einem engern, auf fünf Architekten

beschränkten Wettbewerb, dessen Programm uns nicht bekannt
geworden ist, wurden laut erhaltenen Mitteilungen folgende Preise
ausgeteilt :

II. Preis ex asquo (500 Fr.) Entwurf „Südost-Südwest", Verfasser:
Architekten Theiler § Helber in Luzern.

II. Preis ex asquo (500 Fr.) Entwurf „Entlebollen", Verfasser:
Architekten Widmer, Erlacher § Caiini in Basel.

III. Preis (400 Fr.) Entwurf „Dorfbild", Verfasser: Architekten
Möri 8/ Krebs in Luzern.

IV. Preis ex asquo (200 Fr.) Entwurf „ Schybi ", Verfasser : Architekt
F. Felder in Luzern.

IV. Preis ex aequo (200 Fr.) Entwurf „Luft und Licht", Verfasser:
Architekt Werner Lehmann in Bern.

Die Entwürfe liegen bis zum 15. Juli im Gerichtssaale zu
Entlebuch zur Einsichtnahme auf.

Neues Museumsgebäude Winterthur (Band LIX, Seite 84).
Der Termin, auf den die drei Winterthurer Architektenfirmen ihre
Entwürfe zum engern Wettbewerb einzuliefern hatten, war am 30. Juni
abgelaufen. Da einer der Preisrichter, Prof. Dr. Gabriel von Seid/
erkrankt, bezw. nicht reisefähig ist, musste das Preisgericht unter
Zuzug von Delegierten des Stadtrates, der Bibliothekkonvents und
des Kunstvereins am 10. Juli in München zusammentreten.

Literatur.
Eingegangene literarische Neuigkeiten ; Besprechung vorbehalten.

Zu beziehen durch Rascher & Co., Rathausquai 20, Zürich.
Handbuch der Architektur. Begründet von Dr. phil. und

Dr.-Ing. Eduard Schmitt in Darmstadt. Erster Teil. Allgemeine
Hochbaukunde. V.Band. Die Bauführung. Mit Einschluss der Baukosteh-
berechnung, der Baurüstungen und der Beförderungsmittel von
Baustoffen auf der Baustelle. Von Hugo Koch, Geh. Baurat und Prof.
an der Technischen Hochschule in Berlin-Charlottenburg. Zweite
Auflage. Mit 198 in den Text eingedruckten Abbildungen, sowie drei
in den Text eingehefteten Tafeln. Preis geh. 12 M., geb. 15 M. —
Dritter Teil. Die Hochbaukonstruktionen. II. Band, Heft 4: Dächer
und Dachformen. Von Professor Dr. phil. und Dr.-Ing. E. Schmitt,
Geh. Baurat in Darmstadt. Dachstuhlkonstruktionen. Von Professor
a. D. Dr.-ing. Th. Landsberg, Geh. Baurat und Mitglied der Akademie
des Bauwesens in Berlin. Dritte Auflage. Mit 871 in den Text
eingedruckten Abbildungen, sowie zwei in den Text eingehefteten
Tafeln. Leipzig 1911/12, Verlag von J. M. Gebhardt. Preis geh. 20 M.,
geb. 23 M.

Prüfung von Balken zu Kontrollversuchen. Ausgeführt
in der Materialprüfungsanstalt der königl. Technischen Hochschule zu
Stuttgart in den Jahren 1911 bis 1912. Bericht erstattet von Dr.-Ing.
C. von Bach, k. württ. Baudirektor, Professor des Maschineningenieurwesens,

Vorstand des Ingenieurlaboratoriums und der
Materialprüfungsanstalt, und O. Graf, Ingenieur der Materialprüfungsanstalt.
Heft 19 aus: „Deutscher Ausschuss für Eisenbeton". Berlin 1911,
Verlag von Wilhelm Ernst $ Sohn. Preis geh. M. 2,40.

Anzeiger für schweizerische Altertumskunde. Amtliches
Organ des Schweiz. Landesmuseums, des Verbandes der schweizer.
Altertumsmuseen und der schweizer. Gesellschaft für Erhaltung
historischer Kunstdenkmäler. Herausgegeben von der Direktion des
Schweiz. Landesmuseums in Zürich. Neue Folge. XIII. Band 1911,
3. Heft. Zürich 1911, Verlag des Schweiz. Landesmuseums.
Abonnementspreis jährlich 6 Fr.

Memoirs of the college of science and engineering, Kyoto
imperial University. Heft 7, Band III. Strength of a Single-Wall
Piston. By T. Matsumura. Heft 8, Band III. Action of Hydrogen
Sulphide upon Iminoesters. Part. II. Formation of Thion-esters and
Acids. By Motooki Matsui. Kyoto 1912, Selbstverlag der kaiser!,
japanischen Universität, Kyoto (Japan).

Die Beziehung zwischen Formänderung und Biegungsmoment

bei Eisenbetonbalken. Abgeleitet aus den bis Ende 1911

durchgeführten Versuchen. Bericht erstattet von Professor Dr.-Ing.
E. Morsch. Berlin 1912, Verlag von Wilh. Ernst § Sohn. Heft 18 aus:
„Deutscher Ausschuss für Eisenbeton." Preis geh. M. 1,20.

Entwürfe heimischer Bauweise. Herausgegeben von Architekt
Fr. Schrader und Architekt A. John. Glauchau i. S., Verlag von
Otto Streit. Preis geh. 5 M., geb. 6 M.

Schweizerische Elsenbahn - Statistik für das Jahr 1910.
XXXVIII. Band. Herausgegeben vom Schweiz. Post- und
Eisenbahndepartement. Bern 1912, Verlag von Hans Feuz.

Das Gipsformen. Von Dr. A. Moye. Berlin 1911, Verlag
der Tonindustrie-Zeitung G. m. b. H. Preis geh. M. 1,50.

Redaktion: A JEGHER, CARL JEGHER.
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Vereinsnachrichten.

Schweizerischer Ingenieur- und Architekten-Verein.
AUSZUG

aus dem

Protokoll der Sitzung des Central-Comité
vom 4. Juli 1912.

Architektonische Wettbewerbe. Zwecks einer bessern Kontrolle
der allgemeinen und beschränkten Wettbewerbe wird beschlossen,
die Sektionen einzuladen, dem Central-Comité über das Stattfinden
solcher Mitteilung zu machen. Der Sekretär wird beauftragt, die
Tages- und Fachblätter durchzusehen und von allen ihm zur Kenntnis

gelangenden Konkurrenzen das Programm einzuverlangen.
Staatswissenschaftliche Fortbildung der öffentlichen und

privaten Beamten. Die Fakultätskommission für die Frage der
staatswissenschaftlichen Fortbildung öffentlicher und privater
Beamter der Universität Zürich ersucht das Central-Comité um
Bekanntgabe der Wünsche der technischen Kreise in Bezug auf die
Mitwirkung der Lehrkräfte der Universität für rechts- und
volkswirtschaftliche Vorlesungen an der Eidg. Technischen Hochschule
oder an Kursen für Ingenieure und Architekten, die in der Praxis
stehen. Das Central-Comité begrüsst die Initiative der staatswissenschaftlichen

Fakultät und stellt die Vorschläge, die von unserer
Seite an die Fakultät gestellt werden, fest.

Ein Zirkular an die Behörden u. a. über die Normen für
architektonische Wettbewerbe unter Beilage des Berichts von Herrn
Architekt O. Pfleghard und Bekanntgabe der Vereinsgrundsätze unter
Beilage des Mitgliederverzeichnisses wird genehmigt.

Stellenvermittlung. Ein Vorschlag der Kommission der G. e. P.
über die Einrichtung einer gemeinsamen Stellenvermittlung wird
durchberaten und ein Gegenvorschlag als Grundlage für die
kommenden konferenziellen Verhandlungen aufgestellt.

Mit den Submissionsbedingungen für armierte Betonarbeiten,
wie sie von der Normalienkommission des Schweiz. Ingenieur- und
Architekten-Vereins aufgestellt worden sind, erklärt sich das Central-
Comité einverstanden.
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